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Die Technische Universität München
(TUM Institute for Advanced Study),
Lichtenbergstraße 2a, 85748 Garching,
präsentierte auf der Hannover Messe
2012 ihren spektakulären „InnoTruck“.
Das raketenähnliche Design stammte
von Prof. Luigi Colani, der seit den
sechziger Jahren für futuristische Lkw
verantwortlich war.

Der InnoTruck war Demonstrations-
und Forschungs-Objekt für das soge-
nannte Diesel Reloaded Project im Be-
reich Elektromobilität bei Siemens Cor-
porate Technology und Rudolf Diesel
Industry Fellow am TUM IAS (Insti-
tute for Advanced Study) unter Leitung
von Prof. Gernot Spiegelberg.

Mit dem Innotruck sollten die
„Mensch-Maschine-Schnittstelle“,
Energiemanagement, Ergonomie-Kon-
zepte, vernetzte Info-Systeme (Auto-
Auto und Auto-Infrastruktur) sowie
verschiedene Antriebskonzepte unter-
sucht und entwickelt werden. Vorgese-

hen waren neben Batterien, Brems-
energie-Rückgewinnung, Solarzellen
und Hybridantrieb auch der Einsatz
mit Oberleitungen. Auch die Verwen-
dung als Ladestelle für andere Elektro-
Fahrzeuge sollte erprobt werden.

Nähere Technische Angaben lagen
noch nicht vor.
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InnoTruck-Entwurf mit Oberleitung TU-München

Der InnoTruck auf dem Berliner Flughafen Tempelhof TU-München




